
Hinweise zur Impfung 
gegen das Coronavirus (CoViD-19) - mRNA-Impfstoff Biontech/Pfizer (Comirnaty)

Liebe/r Jugendliche/r, liebe Eltern,

du hast dich für die Impfung angemeldet. Das ist der beste Weg, eine Coronavirus-Erkrankung zu 
verhindern. Auch die Gefahr, andere anzustecken, wird durch die Impfung stark gesenkt. 

Die Impfung ist insgesamt gut verträglich und sehr wirksam. Schwere Komplikationen treten 
seltener auf als bei den meisten Impfungen, die schon als Kind bekommen hast. Vor allem sind sie 
seltener als alle Probleme, die eine Ansteckung mit Virus bringen kann. - Da es ein neues 
Verfahren ist, gibt es über die Dauer des Impfschutzes oder (unwahrscheinliche) Spätfolgen noch 
keine letzte Sicherheit. Aber es wurden weltweit schon über 1 Milliarde Impfungen gegeben.

Über folgende Nebenwirkungen solltest du vorab Bescheid wissen:

Sehr häufig  kommt es für 1-2 Tage zu Schmerzen im Oberarm, Kopf- bzw. Gliederschmerzen, 
Fieber und/oder Schüttelfrost, Schwächegefühl, Müdigkeit. Manchmal schwillt der Arm oder die 
Lymphknoten in der Achselhöhle etwas an. Auch Übelkeit oder Durchfall ist nicht selten. 

Diese Erscheinungen sind Zeichen der erwünschten Aktivierung des 
Immunsystems und gehen fast immer nach 2-3 Tagen vorbei. 

SEHR SELTEN (weit weniger als 1x bei 5000 Impfungen) gibt es bedrohliche allergische 
Sofortreaktionen, die in Einzelfällen gefährlich sein können. Bei Jugendlichen gibt es auch selten 
eine Herzmuskelentzündung (ca. 1:8000 bei jungen Männern), die sich durch Schwäche, Luftnot 
oder Brustschmerzen äußert. Meist ist das nicht gefährlich, du musst dann aber eine Weile im Bett
bleiben, evtl. auch im Krankenhaus.  

Um möglichst sicher zu gehen, beantworte bitte am Impftag mit den Eltern folgende Fragen:

Hast du aktuell Fieber oder fühlst du dich krank? □ ja   □ nein
Hattest du schon eine Infektion mit dem Coronavirus? □ ja   □ nein
Hast du in den letzten 7 Tagen eine andere Impfung erhalten? □ ja   □ nein
Für junge Frauen: ist eine Schwangerschaft denkbar? □ ja   □ nein
Gab es jemals schwere allergische Reaktionen (Luftnot, Hautausschlag, 
Ohnmacht, Kreislaufkollaps) nach Impfungen oder Medikamenteneinnahme? 

□ ja   □ nein

NACH DER IMPFUNG beobachten wir dich zur Sicherheit noch 15 min in der Praxis. Wenn inner-
halb der folgenden Stunden unerwartet heftige Beschwerden auftreten, oder wenn Beschwerden 
länger als drei Tage anhalten, melden dich bitte bei uns oder ggf. beim Notdienst (Tel. 116 117).

Am Tag der Impfung solltest du starke körperliche Belastungen vermeiden. Gegen die häufigen 
Impfreaktionen hilft bei Bedarf ein leichtes Schmerzmittel wie Paracetamol oder Ibuprofen. 
Schmerzen im Arm werden auch durch Kühlung besser. 

Bestätigung der Aufklärung und Einwilligung
Name: ____________________________ geb. am _____________

Ich habe die o.g. Informationen gelesen und verstanden und 

□ möchte geimpft werden.  □ habe weitere Fragen. □ verzichte auf die Impfung.

Würzburg, den ____________ _________________________ __________________________
Datum                  Unterschrift Jugendliche/r Unt. Erziehungsberechtigte/r


